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Beilage zu Nr . 236 - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 7 . Oktober 1883 .

Die Versammlung deutscher Temiuarlehrer
zu Karlsruhe

vom 28 . September bis 1 . Oktober d . I .

Die Bestrebungen der deutschen Regierungen während der letzten
20 Jahre zur Pflege und Förderung der Bildung des Volkes
durch das Schulwesen muhten nothweudig auch die sorgfältige
und zweckmäßige Ausgestaltung der Lehrerbildung in ihren Be¬
reich ziehen.

Demgemäß wurden Lehrerbildungs - Anstalten » eu errichtet ,
ältere erweitert , neue Lehrpläne geschaffen» die Vorstände und
Lehrer traten in engere Verbindung , man fühlte die Nothwen -
digkeit , die Ziele und Wege der deutschen Lehrerbildung gemein¬
sam zu besprechen, neue Erscheinungen zu Prüfen , daS alt Be¬
währte zu befestigen und so durch lebendigen Austausch der Ge¬
danken daS wichtige Werk der Lehrerbildung zu fördern . Als
daher im Jahre 1872 in Hamburg die 20 . allgemeine deutsche
Lehrerverfammlung abgehalten wurde , verhandelte man in der
damit verbundenen Seminarsektion sowohl über die Gründung einer
Seminar - Zeitschrift : „ Pädagogische Blätter für Lehrerbildung
und Lehrerbildungs -Anstalten " , als auch über die Veranstaltung
eines jährlich wiederkehrenden Seminarlehrer - TagS . Der Grün¬
der und Hauptbeförderer jener beiden Einrichtungen war der im
Januar d. I . als Schulratb und Seminardirektor in Erfurt ge¬
storbene allgemein bekannte und hochgeachtete Schulmann vr . Karl
Kehr . Anfangs versammelte man sich jedes Jahr , dann wurde
eine zweijährige Periode beschlossen.

Der Verlauf der hiesigen achten Versammlung , vom 28 .
September bis 1 . Oktober , war ungeachtet der am letzten Tage
ungünstigen Witterung , welche den geplanten Ausflug nach
Baden wesentlich beeinträchtigte , ein durchaus günstiger . Das
Verzeichniß der Theilnehmer weist 100 Mitglieder auf . Die Gäste
kamen aus allen Theilen Deutschlands , am zahlreichsten war , der
Lage deS Orts gemäß , Süddeutschland vertreten ; aus dem
Reichsland waren 18 Theilnehmer erschienen . Die Ankommenden
betraten eine festlich geschmückte Stadt und wurden unwillkürlich
in die Feststimmung mit hineingezogen . Die Versammlung wurde
durch die Theilnahme der höchsten Staats - sowie der städtischen
Beamten und der evangel . Kircheobehörde geehrt , vor allem aber
wurde sie freudig überrascht durch den Besuch Seiner Königlichen
Hoheit des Groß Herzogs .

Die Vorbesprechung am Abend des 23 . September eröffnet ?
Seminardirektor Leutz in der schön geschmückten Aula des Se¬
minars I . hier , woselbst auch alle übrigen Sitzungen stattfanden ,
indem er im Namen des Ortsausschusses den Anwesenden ein
herzliches „ Willkommen " cntgegenbrachte . Erbezeichnete die dies¬
jährige Versammlung als eine von der bisherigen Praxis ver¬
schiedene , da wegen des TodeS des Geschäftsführers Kehr der
Karlsruher Ortsausschuß die Einberufung besorgte . Die Haupt -
gegenstände der Besprechung an diesem Abend waren : Die künf¬
tige Organisation des Seminarlehrer - Tages . die Reihenfolge der
Themata und die Wahl des Präsidiums . Letzteres wurde ge¬
bildet auS den drei Seminardirektoren Mah raun aus Ham¬
burg . Helm auS Schwabach , Leutz aus Karlsruhe . Den
Abend verbrachten dir Theilnehmer in der Festhalle . wozu die
Stadt bereitwilligst den Gästen freien Eintritt gewährte . Hier
erregte besonders , neben den viel bewunderten Trachten der Land¬
leule , daS lebendige Treiben der Menschenmenge , daS auch nicht
die leiseste Störung durch gemeines , rohes Wesen erlitt , freudiges
Erstaunen .

Die erste Sitzung begann Dienstag den 29 . September , Mor¬
gens S Uhr , mit dem Choral : , O heiliger Geist " und Gebet .
Hierauf gab Präsident Mahraun dem Vertreter der badischen Re¬
gierung und deS Oberschulraths Geb . Hofrath Armbruster
das Wort zur Begrüßung . Derselbe führte aus , wie die Großh .
Regierung und die Oberschulbehöcde den Berathungen der Ver¬
sammlung daS lebhafteste Interesse entgegenbringe . Ja einem
Lande , in welchem die fürstliche Regierung und die Volksvertre¬
tung auf jede Weise daS hohe Interesse für Volksbildung an den
Tag lege , könne eine solche Versammlung nur willkommen sein ;
ebenso in einer Stadt , die man wegen der Mannigfaltigkeit der
hier vertretenen Bildungsanstaltcn für Kunst und Wissenschaft
von den höchsten Stufen bis herab zu den niedersten , wie auch
wegen der Opserwilligkeit ihrer Bürger mit Recht schon eine

„Schulstadt " genannt habe . Vieles sei in den letzten Jahren ge-
schehen , besonders auch für die Heranbildung eines tüchtigen
Lehrerstandcs , doch läge noch manche Aufgabe vor , so scheine
vielfach nicht das rechte Verhält -iitz zu bestehen zwischen dem

Wissen und dem dadurch vermittelten geistigen Bildungsstande der
Seminaristen » die Ausbildung des Einzelwiffens werde zuweilen
erkauft auf Kosten der Gesammtbildung . Daß auch diese Ver¬

sammlung dazu beitragen möge , hierin die richtige Harmonie her¬
zustellen , sei der Wunsch der Behörde . Den Gruß aus dem
Nachbarlande Elsaß -Lothringen überbrachtc Schulrath vr . Menzel
auS Straßburg , welcher besonders betonte , wie gerne die Schul¬
männer der ReichSlaude über den Rhein herüberkämen , um für
ihre vielfach schwierige Arbeit hier neuen Muth und Stärkung zu
holen . Von der württembergischen Schulbehörde war Rektor
Pfisterer aus Eßlingen abgesaudt , welcher in jener Namen
den Seminarlehrer - Tag begrüßte : ebenso halte die bayrische Re¬
gierung in Speier den Kreis - Scholiaspektor Matt geschickt . Die
Großh - hessische Regierung bezeugte schriftlich ihre Theilnahme ,
ebenso das Königlich preußische Ministerium der geistlichen . Un¬
terrichts - und Medizinalangelegenheitea durch ein Schreiben deS
Herrn Ministers v . Goßler .

Den Anfang der Verhandlungen bildete die Gedächtnißrede
auf den verstorbenen Gründer und Leiter des Seminarlehrer -
TagS Karl K e h r , gehalten von dessen Freund . Regierungs -
und Schulralh vr . Schumann von Trier . Derselbe gab in
tief empfundenen Worten ein Lebensbild de- Entschlafenen , eine
herrliche Charakterschilderung deS hoch begabten Lehrers und
edlen Menschen , der allezeit durch Treue groß , durch Liebe stark,
durch Wahrheit frei zu werden suchte. Während dieses VortragS
war Seine Königliche Hoheit der Großherzog eingetreten ,
welcher nach dem Schluffe desselben sich das Präsidium der Ver¬
sammlung vorftrllen ließ und feine lebhafte Theilnahme an den
Verhandlungen bezeugte ; besonder - freue er sich über die ge¬
äußerten Grundsätze , welche der Redner im Leben Kehr ' S auf¬
zeigte , und er wünsche, daß die deutschen Semiuarlehrer allezeit durch
solche Grundsätze für ihre Arbeiten begeistert würden , wofür er
ihnen die besten Glückwünsche ausspreche . Präsident Mahraun

sprach hierauf den Dank der Versammlung aus für die hohe
Ehre des Besuchs und forderte die Versammlung auf zu einem
dreifachen Hoch , in welche- die Anwesenden begeistert cinstimmte .

Es folgte hierauf der Bortrag von Herrn Largiadbr ,
Seminardirektor in Straßburg , über „ die Psychologie am
Seminar " . Dieser Gegenstand erregte daS besondere In¬
teresse der ganzen Versammlung , da die neuere Pädagogik in
ihren Mitteln und Wegen sich immer mehr auf die Erforschung
der geistigen Entwickelung des Menschen stützt und aus der Psy¬
chologie die Gesetze für den Unterricht und die Erziehung ableitet .
Es hatten sich auch einige Hauptvertreter der Pädagogischen
Psychologie hier zusammengefunden » welche bereits alle das ganze
Gebiet derselben oder doch einzelne psychologische Fragen in ihren
Schriften behandelt haben , z . B . Seminardirektor Pfisterer
von Ettlingen , And reä von Kaiserslautern , Helm von
Schwabach , Oberschulrath v . Sallwürk von Karlsruhe , Schul¬
rath Israel von Zschopau , Regierungsrath vr . Schumann
von Trier , Direktor vr . Oftermann von Oldenburg , Beckh
von Künzelsau u . a . Die vorliegenden Thesen verbreiteten sich
1) über die Nothwcndigkeit der Kenntnisse in der Psychologie ,
2) über den zu behandelnden Stoff . 3) über daS Unterrichtsver -
verfahren . Der erste Punkt fand allgemeine Zustimmung , daß
nämlich ohne solche Kemitmffe der Lehrer jeder tieferen Einsicht
in die Erfolge seiner unterrichtlichen und erziehlichen Thätigkeit
entbehre . Der zweite Punkt vrranlaßte eine lebhafte Debatte , da
der Referent in dem Vortrag bemerkte , die von mancher Seite
hochgeschätzte Psychologie des Philosophen Herbart (j - 1841 in
Güttingen ) habe nur noch historischen Werth und die Aufgabe
des Seminars sei durchaus nicht , die Schüler mit irgend einem
wissenschaftlichen System vertraut zu machen , sondern den Schülern
solle vielmehr die Entwickelung der menschlichen Seele erschlossen
werden , auf daß sie später mit Einsicht an einer natur - und zweck¬
gemäßen Förderung dieser Entwickelung thätig sein können .
Die Freunde Herbart 'scher Pädagogik bestritten lebaft die erste
Behauptung und wiesen nach » daß , wenn allerdings auch einige
Punkte in der Psychologie Herbarl 's bezüglich ihres WertheS frag¬
lich sein könnten , wie z . B . die Anwendung mathematischer
Formeln auf psychische Gesetze , doch die Herbart ' schen Grundge¬
danken heut zu Tage noch die Grundlage aller Psychologie bil¬
deten . Dieser Gegenstand veranlaßt ? einen interessanten Gedanken¬
austausch zweier sich gegenüberstehenden , mit gründlichen Kennt¬
nissen ausgerüsteten wissenschaftlichen Parteien , der auch , da der
Referent im Schlußwort neue Gesichtspunkte in ' S Feld führte ,
nicht zum Abschluß kam. Dieser wurde aus den folgenden Tag
verschoben. Bezüglich der Behandlung der Psychologie im Unter¬
richt wurde von mehreren Seiten bemerkt , daß die rein induktive
Lehrweise . wonach die Zöglinge angeleitet werden sollten » auS
den vorgeführten Erfahrungen die psychischen Gesetze selbst zu
abstrahiren . für daS Seminar zu schwierig sei , man müsse sich
damit begnügen , die jungen Leute dahin zu führen , daß sie ihre
Schüler , wie ihren Unterricht auch nach psychologischen Gesichts¬
punkten betrachten . Die Verhandlung wurde um 2 Uhr geschloffen .

Das Festmahl im Hotel Bicioria vereinigte etwa 80 Theil¬
nehmer und war durch eine Reihe von Trinksprüchen gewürzt ,
deren erster auf Seine Majestät den Deutschen Kais er und
Seine König ! . Hoheit den Großherzog vom ersten Prä '

fidenten . Mahraun von Hamburg , ausgebracht wurde . Die

städtische Knabenkapelle trug im anstoßenden Saale während des

Essens eine Anzahl Musikstücke vor . Am Abend besuchte die

Versammlung das Theater , wozu von Seiner Köoigl . Hoheit
dem Großherzog die Billete gnädigst zur Verfügung gestellt
wurden .

Vor der U . Hauptversammlung am Mittwoch den 30 . Sept . »
von 8—9 Uhr , erklärte Reallehrer Mang von Baden seine
Apparate für Astronomie und mathematische Geographie , zugleich
nahm die Versammlung Einsicht von dem Gange des Zeichen¬
unterrichts an den badischen Seminaren , wozu Zeichenlehrer
Heinrich Eyth eine kleine Ausstellung von Zeichnungen veran¬
staltet hatte . An der Hauptversammlung nahmen an diesem Tage
auch theil die Herren Staatsrath Nokk , Geheimer Refercndär
Joos , Prälat Doll . Oberkirchenrath Gilg , außerdem wie am
ersten Tage die Ob -rschulräthe v . Sallwürk , Wallraff ,
Geh . Hosrath Armbruster , Kreis - Schulrath Trautz und
eine große Zahl hiesiger Lehrer . Bürgermeister Krämer be¬
grüßte die Versammlung im Namen des Oberbürgermeisters und
Rektor Specht im Namen deS Vorsitzenden des Orts - Schul -

rathS , Bürgermeisters Schnetzler , welcher am Erscheinen ver¬
hindert war . Nach Verlesung mehrerer Telegramme hielt Seminar -

dircktor Leutz von Karlsruhe eine« Vortrag über : „ Die Auf¬
gaben des Seminars als BilduvgSanstalt sür Bolksschul - Lehrer . "

Der Redner bezeichnet? dieses Thema als einen Wunsch des ver¬
storbenen Kehr , dessen Ausführung ihm eine angenehme Verpflich¬
tung gewesen sei . In warmen , auS dem Herzen kommenden Worten
führte der Redner vor Augen . wie man bald zu viel von den
Seminaren verlange , bald dieselben zu sehr zu beengen und ab -

zuschließen suche . Er zeichnete hierauf in idealen Zügen das Bild
eines BolkslchrerS , dessen Wirksamkeit nicht durch die vier Schul -
wäode abgeschlossen sei . sondern der nach allen Seiten bildend
auf die Erziehung des Volkes einwüken müsse, und welche Mittel
hierzu den Lehrer -Bildungsanstalten zu Gebote ständen . In der
hierauf folgenden kurzen Besprechung wurde von einer Seite die
Nothwendigkeil der Aufnahme einer fremden Sprache betont , von
einer andern auf Schäden deS JnternatSlebenS , wie sie hie und
da hervorträten , aufmerksam gemacht . Der Präsident gestattete
hierauf , auf den Gegenstand des vorhergehenden Tages zurückzu -
kommen, woraus Herr Oberschulrath v . Sallwürk nochmals einige
Grundsätze Herbarl 's klar legte und den Gegnern die schöue
Mahnung Lessing' s zurief : „ Es strebe jeder um die Wette , die
Kraft des Steins io seinem Ring an Tag zu legen ! "

Als dritter und letzter Vortrag stand auf der Tagesordnung :
„Die Kulturgeographie im geographischen Unterricht " von Seminar -
lehrer vr . Geistbeck auS Freisiag . Der Redner legte an Bei¬
spielen dar , wie der Kulturgeographie im geographischen Unter¬
richte eine weit größere Beachtung geschenkt werden müsse als
bisher , er hob zum Beweise daS Kapitel deS Verkehrswesens
hervor und wicS mit vielen Zahlen die Bedeutung desselben für
die moderne Gesellschaft hervor . Bezüglich deS Lehrstoffs und
deS Unterricht - verlangte der Redner nur allgemein Wissens "

wertheS , keine Spezialitäten , eS dürfte ohne Schaden eine Anzahl
Berg - und Flußnamen aus dem geographischen Unterricht ge¬
strichen werden . Bei der B .sprechung wurde besonder - auch der

Physikalischen Geographie gedacht , welche zuweilen zu sehr zurück¬
trete » während andererseits behauptet wurde , daß man zuviel auS
derselben herleite , man solle behutsamer sein in den Schlüffen von
der Natur auf daS Menschenleben . In der Mittheilung des
kulturgeschichtlichen Materials sei jedoch weises Maß zu halten .

Nachdem dem Präsidium und dm Schriftführern gedankt wor¬
den , wurde der achte deutsche Seminarlehrer - Tag geschloffen .
Der neunte soll im Jahre 1887 in Nürnberg abgehalten wer¬
den . Nachmittags wurden unter Führung deS Herrn Rektors
Specht einige städtische Schulhäuser besichtigt , wobei in dan -
keoswerther Weise io der Turnhalle der Höheren Mädchenschule
Herr Turnlehrer Kaller den Gästen einige Klaffen im Mäd¬
chenturnen vorführte , waS allgemeines Interesse erregte . Die
übrige Zeit bis zum Abend wurde dem Besuche der Großherzog -
lichen Sammlungen im Gebäude der vereinigten Sammlungen
gewidmet . Ein Theil der Gäste mußte bereits am Mittwoch
Mittag abreisen , die noch hier weilende» versammelten sich am
Abend im Palmengarten , wobei noch zahlreiche ernste und heitere
Reden gehalten wurden und Herr Gagenr mit einem vortreff¬
lichen Doppelquartett sehr viel zur Unterhaltung beitrug .

Am Donnerstag unternahmen die letzten Gäste trotz deS un¬
günstigen Wetters einen Ausflug nach Bade » , wobei nur daS
Konzert im Konversationshause angehört und das schöne Frie¬
drichs - Bad besichtigt werden konnte ; doch belohnte der Blick auf
die noch von der Abendsonne beleuchtete Stadt die Theilnehmer
völlig .

Sowohl die Verhandlungen als der Aufenthalt in unserer Stadt
hinterließen bei unfern Gästen die besten Eindrücke , wie dies
auch vielseitig geäußert wurde ; eS waren Stunden ernster Arbeit
auf einem hochwichtigen Gebiete und Stunden heiterer Erholung -
getragen und begünstigt durch die allgemeine Feststimmung der
Residenz , an welcher warmen Autheil zu nehmen die Mitglieder
sowohl durch das für das ganze Vaterland hochbedeutsame Fa -
milienereigniß als durch die Leutseligkeit unseres Landesfürsten
veranlaßt wurden .

HroßHerzogLHurn Maden .
Karlsruhe , den 6 . Oktober .* lDaS „Verordnungsblatt der Generaldirektion

der Großh . Bad . Staats - Eisenbahnen ") Nr . 54 ent¬
hält allgemeine Verfügungen , die Unfallversicherung betreffend .

* (DaS „ Verordnungsblatt derZolldirektion ")
Nr . 45 enthält die von dem Bundesrathe nnter dem 15 . vor .
Mts . zu dem Gesetze betreffend die Erhebung von ReichS -
Stempelabgaben beschlossenen Ausführungsvorschriften und Be¬
stimmungen über die Erhebung und Verrechnung der nach diesem
Gesetze zu entrichtenden Abgaben .

* (Das „ Verordnungsblatt deS Großh . Ober¬
schulraths ") Nr . 10 enthält : Landesherrliche Entschließungen ,
Bekanntmachungen des Oberschulraths über die Abgangsprüfung
am Lehrerseminar Karlsruhe I . , die Dienstprüfung am Lehrer¬
seminar Karlsruhe l . für 1885, die Abgangsprüfung am Lehreriu -
nenfeminar Prinzesstn - Wilhelm - Stift , die Dienstprüfung der Leh¬
rerinnen , die Zeichenlehrer - Prüfung für 1885 , den Preis des
Schulverordnungsblattes für 1886 und die Empfehlung von Lehr¬
mitteln und sonstigen Veröffentlichungen betreffend , ferner Dienst¬
nachrichten und Diensterledigungen , sowie die Anzeige von Todes¬
fällen .

Die Prüfung für daS Amt eines Zeichenlehrers an höheren
Lehranstalten wird für das laufende Jahr am Montag den 9 . No¬
vember ihren Anfang nehmen . Diejenigen , welche der Prüfung
sich unterziehen wollen , haben ihre Gesuche um Zulassung unter
Anschluß der erforderliche» Nachweise spätestens bis zum 17 . Ok¬
tober l . I . beim Oberschulrath schriftlich cinzureichen. — Durch Ent¬
schließung des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts sind folgende Lehrer zu HauP1 lehrern an den dabei
genannten Mittelschulen ernannt : Hauptlchrer Albert Lehmann
an der Volksschule zu Karlsruhe zum Hauptlehrer am Lehrerine
nenscminar Prinzessin - Wilhelm - Stift daselbst . der provisorisch -
Lehrer Hermann Füßinger am Gymnasium in Pforzheim zum
Hauptlehrer an dieser Anstalt , der provisorische Lehrer Engelbert
Spitz am Realgymnasium in Karlsruhe zum Hauptlehrer an der
Höheren Bürgerschule in Achern.

" ( Allgemeine Bolksbibliothek . ) Vom 27 . Septem¬
ber bis 4 . Oktober betrug die Zahl der ausgeliehenen Bände 379 .

^ Heidelberg , 5 . Okt . ( Feuerwehr - Inspektion .)
Heute Nachmittag fand in Anwesenheit der Vertreter der Staats¬
und städtischen Behörden , vieler eingeladener Gäste , sowie zahl¬
reicher anderer Zuschauer die Uebung und Inspektion unserer Frei¬
willigen Feuerwehr statt . Das CorpS rückte mit einem Musik¬
corps an der Spitze auf den LudwigSplatz , woselbst verschiedene
Exerzitien vorgeführt wurden ; von dort begab man sich nach der
Marstallstraße , um am alten EntbiaduugSgebäude bezw . im Hofe
desselben Lösch » und Rettungsversuche zu markireo . Die Hebungen
gelangen durchweg zur größten Zufriedenheit und zeugten von der
guten Haltung und Disziplin sowohl der Chargirten wie der
Mannschaften . Im Gasthanse zum „ Prinz Max " fand AbendS
ein geselliges Zusammensein statt . wobei Reden , Toaste rc. in
bunter Reihe wechselten. Auch hier waren , der Einladung deS
Corps folgend , verschiedene der oben genannten Herren erschienen .

" Schopfheim . 5 . Okt . (Die Stadtrechnung pro
18 8 4) weist an Einnahmen 112,088 M , 18 Pf . , an Ausgaben
105,087 M . 22 Pf . auf . DaS Reinvermögen beträgt 448,947 M .
58 Pf . und hat sich gegen das Vorjahr um 12,244 M - 19 Pf .
vermehrt .

Herbstberichte.
Rh ei » heim (Amts Waldshut ). Die Weinlese im hiesigen

Rebberg beginnt am Dienstag den 6. Oktober . Die Quantität
ist Mittelmäßig . Die Qualität wird dem 1865r gleichkommen .
Der gesunde Stand der Reben und die vollständig ausgereiften
Trauben lassen eine gute Qualität erwarten . — JnAmoltern
(Amts Emmendingen ) hat man Ende voriger Woche mit dem
Herbsten degouuen ; e- ist schon ziemlich neuer verkauft worden
zu 22 bis 27 M . Per Ohm . Am ganzen Kaiserstuhl beginnt
diese Woche die Weinlese . Die Trauben - und Weinausstellung
in Endingea ist glänzend ausgefallen .



Handel und Berkehr .
Handelsberichte .

St . Petersburg , 5 . Okt . ( Eisenbahn - Verstaat¬
lichung .) Dem Petersburger Journal „ Wedomosti " zufolge
gilt der Üebergaug der Eisenbahnen der großen russischen Eisen¬
bahn - Gesellschaft in die Kronoerwaltung als fest beschlossen.

Submissionen im Auslande . I . Belgien . 1 .
15 . Okt . , Mittags . Wartesaal 1 . Klasse der Station Lüttich
( GuilleminS ) . Erhöhung von 28 Bahnwärter - Häuschen der
Strecke Landen - Ciney . Voranschlag 23,187 Frcs . Vorläufige
Kaution 1003 Frcs . Preis der Pläue 0,70 Frcs . Auskunft beim
Ingenieur , Betriebschef Lambert , rue de - GuilleminS Nr . S9
zu Lüttich . Lastmheft Nr . 240 in der Expedition deS ReichSan -
zeigerS . 2 . 15 . Okt . , 11 Uhr . Wartesaal I . Klaffe der Station
Tournai . Errichtung eines provisorischen Lokomotivschuppens in
Station Courtrai . Voranschlag 27,809 F >cs . Vorläufige Kaution
1250 Frcs . Preis der Pläne 5 Frcs . 40 Cts . Auskunft beim
Ingenieur . Betricbschef Ghilain zu Station Tournai - Lastenbeft
Nr . 244 wie aä i . 3 . Nächstens , Mittags . Börse zu Brüssel .
Lieferung von 20 Drehscheiben von 4 m 80 Durchmesser und
der nöthigeu Unterlager in Eichenholz ; eingetheilt in 4 Loose
von je 5 Drehscheiben und ein Loos für die Lieferung von 42 wo
Eichenholz . Kaution für jedes der 4 ersten Loose 1000 FrcS . ,
für daS 5 . 500 Frcs . Näheres beim Ingenieur en Chef Direktor
Ramaeckers » rue Laterale Nr . 2 und bei der Kommission de
reception des fers et bois , rue d ' Jtalie Nr . 38 zu Brüssel .

11 . Ni ed erland e . 1) 12 . Oktober . 2 ' /» Uhr , wird in Am¬
sterdam , Warmoesstraat 14S, durch die Nederlandsch Bybelge -
» ootschap vergeben die Lieferung von 22 .000 Bibeln in Oktav .
Auskunft an Ort und Stelle . 2) 19 . Oktober . 1 Uhr , in Amster -

— ir Rock., 1 Gulden S. W . — ü Rmk., 1 Franc — so Psg.

dam , im Lokal N . Z . Voorburgwal Nr . 212 , wird vergeben seitens
deS Niederländischen Kolonial - Ministeriums . in einzelnen Ab¬
theilungen die Lieferung von Gußeisen , Eisen , Stahl . Eisen - und
Stahldraht » galvanisirtem Eisendraht , gußeisernen Verbindungs¬
stücken , galvanisirt -eiserneu Eimern , eisernen Ketten , gezogenen
eisernen Nöhren , Drath - rc . rc . Nägeln . Auskunft an Ort und
Stelle . Bedingungen für 20 centS für je eine Abtheilunn käuf¬
lich bei den Buchhändlern Gebrüder van Cleef . Haag , Hofspui
28a . Einschreibung muß durch in Holland wohnhafte Personen
erfolge ».

III . Ungar ». 24 . Okt . Mittags . Lieferung von Holz¬
kohle . Schmicdkohle , Werg , Unschlitt , Pechsackeln . Wollfäoen ,Rüböl , Petroleum (peuusylv . ) , Rübschmieröl , Leinöl . Firniß , Hanf ,Kupfervitriol . Kaution 5° , . Näheres in der Expedition des
Deutschen Reichs - Anzeigers .

Berloosnng . Oesterr . 250 fl . - Loose vom Jahre 1854 .
Ziehung am 1 . Oktober . Auszahlung am 31 . Dezember 1885.
Außer den bereits mitgetheilten Hauptpreisen wurden noch folgende
Nummern mit je 400 fl . gezogen : Serie 160 Nr . 4. S . 212
Nr . 28, 34. S . 764 Nr . 5 . 6 . S . 881 Nr . 41. S . 942 Nr . 23,S . 1182 Nr . 17. S - 1230 Nr . 5 . S . 1257 Nr . 12, S . 1265 Nr .22 . S . 1350 Nr . 38. 43 . S . 1475 Nr . 23. S . 1594 Nr . 9. S . 1758
Nr . 3 . 13, S . 1797 Nr . 48. S . 1861 Nr - 29 . S . 1920 Nr . 12, 39 .S . 1998 Nr . 18 . 26 , S . 2082 Nr . 2 , 37 . S . 2233 Nr . 12 . S .
2379 Nr . 20, 46 . S . 2575 Nr . 21 . S . 2805 Nr . 26 , S . 2847
Nr . 4. S . 3039 Nr . 13 , 24, S . 3121 Nr . 1 , 3 , S . 3264 Nr .
30 . 44 , S . 3310 Nr . 11 . 18. 47 , S . 3371 Nr . 44 . S . 3372 Sir .
21 . 47. 48 . S . 3551 Nr . 2, 16, 23. S . 3676 Nr . 37. S . 3751
Nr . 13. S . 3906 Nr . 33.

F Mannh ei m , 5 . Okt . (Samenmarkt .) Die letzteWoche

frankfurter Kurse vom ö. Okt . 18857
""

verlief ohne besondere Anregung : nur neuere Berichte von Amerika
bestätigen den bereits gemeldeten Ausfall der Rothsaat - Ecnte in fast
allen produzirenden Staaten . Vom Lande wird noch wenig angeboteo .
In Luzerne werden die hochfeinen Sorten mebr und mehr selten und
Preise im Steigen . Wir notiren heute je nach Qualität : Rothsaat 80
» 95M . . Luzerne 80 ä 90 M . . dito Provencer 115 ä 125 M . ,
Esparsette 26 ä 28 M . . dito zweischürige 38 ä 40 M . » Gelbklee
24 ' /»L 25 ' /» M . , Weiß - und schweb. Klee 120 ä 130 M . , Jn -
carnat 36 L 40 M . AlleS Per 100 Kilo brutto ab hier . (RabuS
u . S toll .)

Köln , 5 . Okt . Weizen loeo hiesiger 16 .70 » loco fremder
17 . - . Per Novbr . 16 .90, per März 17.60 . Roggen !<x« hiesige«
14.50 , per Rovbr . 13 90 , ver März 14 .50. Rüböl loeo mit
Faß 25 .— , per Oktober 24 .60 . Hafer loeo hiesiger 13.50 .

Bremen , 5 . Okt . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .) Stan¬
dard white , to« , 7 .45 . Fest . Amerik . Schweineschmalz Wilcox nicht
verzollt 33 ' /, .

Paris , 5 . Okt . Rüböl per Okt . 62 .70, Per No » . 63 .50.
Per Nov . -Dez . 64 .—. ver Jan . -April 65 .20 . Still . — Sri -
ritus per Okt . 48 . —, Per Jan . - April 50 .— . Behauptet . — Zucker,weißer , disp . Nr . 3, per Okt . 51 .60. per Jan . - April 52 .30 .
Fest . — Mehl , 12 Marke » , ver Oktbr . 48 90 , per Nov .
49 .40. per November - Febr . 49 . 90 , per Jan . - April 50 .90 . —
Weizen per Okt . 22 .— , per Nov . 22 .20 , ver Nov . - Febr .
22 .70. Per Jan . - April 23 .40. Behauptet . — Roggen per Okt .
14.40. per Nov . 14.50, per Nov . - Febr . 14 .90, per Jan . - April
15 .40 . Still . — Talg , disponibel 67 .25 . — Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 5 . Okt . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .)
Rasfinirtes Type weiß , disp . 18"/« . Fest .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

rubel — 3 Ami, so Pfg ., I Mark Bank — 1 Rml. Sv HM
TtaatSpapiere .

Baden 3' /» Obligat , fl .
. 4 . fl. 101 ' /»
. 4 . M . 103' /«

Bayer » 4 Obligat . M . 103 °/i ,
Deutsch !. 4 Reichsanl .M . 104 '/,
Preußen 4' /, °/-> Tons . M .

. 4»/° TousolS M . 103" /, ,
Wtbg . 4' /,Obl .v78/79M .

. 4Obl . v . 75 '80M .
Oesterreich 4 Goldrente fl .

» 4' /, Silberr . fl.
, 4' /, Papierr . fl.
» 5Papierr .V. 1881

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien k Rente Fr . 93 " /, ,
5"/, Rumänische Rente 91V«
Rumänien 6 Oblig . M . 102 '/,
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 102 ' /t

. 5Obl . v . 187? M . 95 ' /„

. 51 l . Orientanl . PR . 58 ' »/«,
. 4 Eons . v . 1880 R 79°/«,

Serbien 5 Goldrente 77"/«

103' /»
88'/«,

66

77V»

Schwed . 4 in Mk . IM " /«,
Span . 4 AuSländ . Rente 56»/,
Schw . 4' /, Bern » . 187? F . 102»/»

„ 4°/, Bern 1880 F . 101°/.
Egypten 4 Unif . Obligat . 63 °/«,

Bank -Aktien .
4HDeutscheR . -BankM . 140' /,
4Badische Bank Thlr . 116' /»
5 BaSler Bankverein Fr . 149
4 Darmflädter Bank fl . 135
4DiSc .-Kommand . Thlr . 187 ' /.
5 Frankf . BankvereinThlr . 76 '/,
5 Oefl . Kreditanstalt fl . —
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 113 '/,
5D . Effekt -u .Wechsel-Bk .

40°/, einbezahlt Thlr . 119
Eisenbahn -Aktie « .

4 Heidelberg - SpeyerTblr . —
4 Heff-Ludw . -Bahn Thlr . 99 ' /,
4Meckl . Friedr .-FranzM . 190'/,
4 ' /, Pfälz . Maxbahn fl . 132»/.
4 Pfälz . Nocdbahn fl . 101' /»
Elisabeth Pr .- Akt. fl. -

169
102»/.
224 ' /»

107' /.
134

126 ' /,
149 ' /,

Elis .11.Em .Linz - B . Sbr . fl .
4 Gotthardbahn Fr .
5 Böhm . West -Bahn fl .
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl .
5 Oefl .Franz -St .-Bahnfl .
5 Oest . Süd -Lombard fl .
5 Oest . Nordwest fl .
5 . . lüt . S . fl.
5 Rudolf fl.

Eisenbahn - Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei fl . 98' »/«,
5 Mähr . Greoz -Bahn fl . 69 »/»
5 Oest - Nordwest - Gold -

Obl . M - 105 ' /»
5 Oest . Nordw . Ut . A . fl . 83V. »
5 Oest . Nordw . 1-it . S . fl . 82 »/, ,
4 Vorarlberger fl . 73V»
3 Raab -Oedenb -Ebenf . Gold

steuerfrei M . 67 '/,
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 96' /»
6 Buffalo N .-N - Phil .

Tons . Bonds 34

6SouthernPacific ofCal .m . 98' /»
5 Gotthard IV Ser . Fr . 106' /»
1 » » 99" /, »
4 Schweiz . Central

*
101 ' /»

5 Süd -Lomb . Prior , fl . 103»/,
3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 61»/,
5 Oest . StaatSb .-Prior .fl . 105' /»
3 dto . I- V1I1 8 . Fr . 79' »/, ,
3 Livor . Iüt . 6 , l>iu . v2Fr . —
5 ToScan . Central Fr . 101»/«
5Westsic . Eisb .1880stfr .Fr . 102»/»

Pfandbriefe .
4 Rh . Hyp .-Bk .-Pfdbr . 100
5 Preuy. Tent . - Bod . - Tred .

verl . ä 110 M . 116' /,
4 dto . ä 100 M . 100 '/,
4' /,Oest .B .-Crd .-Anst . fl . 101' /,
5 Ruff . Bod .-Tred . S .R . 90 »/»
4°/» Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . 101»/«

Berzinsliche Loose .
3' /, Töln - Mllld .Thlr . 100 125» /, ,
4 Bayrische » IM 132»/, »
4 Badische . IM 130' /, ,

4Mein .Pr .Pfdd .Thlr .1M 116' /, ,
3 Oldenburger Thlr . 40 126 '/,
4Oeflerr . v . 1854fl . 250 —
5 . v . 1860 . 500 115' /, ,
4Raab -GrazerThlr . IM 95
UnverzinSltcheLoofe pr .Stück .
Badische fl . 35 - Loose —
Braunschw .Thlr .20-Loose 94 . 70
Oest . fl . 100-Loose v - 1864 239 . -
Oesterr . Kreditloos e fl .1M
von 1358 300 .—

llngar .Staatsloosefl .100 217 .20
Ansbacher fl . 7-Loose - 28 90
AugSburgerfl . 7 - Loose —
FreidurgerFr .15-Loose 24 . 40
MailänderFr . lO-Loose 15 . —
Msiningerfl .?- Loose 22 .60
Schwed . Thlr -10-Loose — .—

Wechsel und Torte » .
Paris kurz Ir . IM 80 .65
Wien kurz fl . IM 161 . 10
Amsterdam kurz fl . IM 168 .55
London kurz 1 Pf . St . 2131

Dollars m Gold 4 .16 —19
30 Fr .-St . 16 .14—17
SovreigaS 20 .29 —31
Obligationen »nd Industrie -

Aktie « .
4 KarlsruherObl . V.187S
4 Mannheimer Obl .
4 Freiburg .
4 Konstanzer „
Ettlinger Spinnerei o .ZS .
Karlsruh .Maschiuenf .dto .
Bad . Zuckers. , ohne ZS .
3°̂ Deutsch .Phön .20°/oEz .
4 Rh . Hypoth .-BankSO »/,

bez . Thl .
5 Westeregeln Alkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

llnion
5 Hyp . Anl . der Oest . Alpin

MoatgS
Reichsbank Discont
Franks . Bank . DiScout
Tendenz : —.

101'/.

IM ' /.
147
137

91 ' /»
176 ' /,

115 ' /»
125

105

4°, °

S .263 . Gemeinde Bollenbach . Amtsgerichtsbezirks Wolfach .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter -

pfaudsrechten länger als 30 Jahre in de» Grund - oder Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Bollenbach » AmrSgerichtsbezirkes Wolfach »

eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 - Juni 1860.
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr . (Reg .Äl . S . 213) , und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr .
(Ges .- u . V . Bl . S . 43) aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem unter¬
fertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der im s 20 der Voll -
zugsverordnmig vom 31 . Januar 1874 (Ges . - u . V .Bl . S . 44) vvrgefchriebenen
Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheils , daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt .

Bollenbach , den 2 . Oktober 1885.
DaS Gewähr - und Pfandgericht . Der BereinigungSkommiffär :
Lorenz Ketrerer , Bürgermeister . G . Allgeier » Rathschrbr .

Bürgerliche Rechtspflege
Oeffentliche Zustellungen .

5 .267 . 1 . Nr . 13.FW3 . Lahr . Josef
Bruch , Xaver Weiterer und Josef
Kupfer I . von Oberschopfheim , ver¬
treten durch Agent Herivger hier , klagen
gegen den Metzger Friedrich Keller
von Oberschopfheim , zur Zeit flüchtig ,
Elfterer aus Viehkauf von 1885, Letz¬
tere auS Darlehen vom Jahr 1884 und
1885 , mit dem Anträge auf Verurthei -
lung deS Beklagten zur Zahlung von :

270 M . nebst 5°/o Zins vom 14. Fe¬
bruar 1885 an Josef Bruch ,

3M M . nebst 5°/,, Zins vom 22 . Ja¬
nuar 1885 an Xaver Weiterer ,

und 100 M . nebst 4 ' /, °/, ZiuS vom
1. Oktober 1884 an Josef Kupfer

und vorläufige Vollstreckbarkeit der er¬
gehenden Urtheile , und laden den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
deS Rechtsstreits vor daS Grvßh . Amts¬
gericht zu Lahr auf :
Samstag den 28 . November 1885 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Lahr , den 29 . September 1885.
Eggler ,

GerichtSschreiber des Gr . Amtsgerichts .
5274 .1. Nr . 9909 . Breisach . Die

Jakob Roth Witwe , Maria Katharina ,
geborne Danzeisen von Eichstetten , ver¬
treten durch Pb . Mock vou Breisach ,
klagt gegen den Josef Briem jung und
Leopold Briem von Wasenweiler , zur
Zt . in Amerika , Söhne des Josef Briem
alt von da » als Erben ihrer verstarb .
Mutter , der Katharina Briem . geborne
Rudmann von Wasenweiler , aus Dar¬
lehen . mit dem Äotrage auf Verurthei -
lung zur Anerkennung der Haftbarkeit
für eine eingeklagte Schuld biS zum
Betrage von IM M . nebst 6°/^ Zinsen
hieraus vom 6 . Juni 1881 an , sowie
zur verhältuißmäßigeu Kostentragung ,
und ladet die Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Breisach auf
Freitag den 4 . Dezember 1885,
Vormittags 9 Uhr . Zum Zwecke
der öffentlichen Zustellung wird dieser

Auszug der Klage bekannt gemacht .
Breisach , 1 . Oktober 1885 . Weiser
Gerichtsschreiber deS Gr . Amtsgerichts '

S . 219 .2 . Nr . 14,621 . Lörrach . Der
Rechtsanwalt Weckerlein Lörrach klagt
gegen den H . C . Trier , Nähmaschinen¬
händler in Basel , jetzt an unbekannten
Orlen abwesend , aus Auftrag vom Jahr
1881 , mit dem Anträge auf Zahlung
von 19 Mark 52 Pfg . , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Gr . Amts¬
gericht zu Lörrach , in dessen Bezirk der
Beklagte Vermögensstücke besitzt , auf
Montaa den 9 . November 1885,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Lörrach , den 1 . Oktober 1885 .
GerichtSschreiberei Großh . Amtsgerichts .

Appel .
Aufgebot .

R578 . 3 . Nr . 20 .018 . Karlsruhe .
Die Witwe Marie Anna Dil ge r , geb .
geb . Hummel in Freiburg i. B . , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Marke allda ,
hat dos Aufgebot der 4°/, bad . Par¬
tialobligationen des Eisenbahnanleheus
vom Jahr 1859 . 1860, 1861 , lüt . -1 .
Nr . 5930 über 1M0 fl . , I -it . L . Nr . 3876
und 10096 über je 500 fl . und 1,it . 0 ,
Nr . 1252 über IM fl . , deren Besitz
und Verlust glaubhaft gemacht wurde ,
beantragt . Die Inhaber der Urkunden
werden aufgefordert , spätestens in dem

auf den 15. Oktober 1887 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor Gr . Amtsgerichte Hierselbst— I . Stock
Zimmer Nr . 1 — anberaumten Ausge -
botStermine ihre Rechte anzumelden und
die Urkunden vorzulegen . widrigenfalls
die Krafltoserklärung derselben erfolgen
wird .

Karlsruhe , den 19. September 1885 .
GerichtSschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Braun .
Konkursverfahren .

S .270 . Nr . 36,322 . Heidelberg .
DaS Konkursverfahren über daS Ver¬
mögen deS Kaufmanns Friedrich
Methlow in Heidelberg wird nach
erfolgter Abhaltung deS Schlußtermins

hierdurch aufgehoben .
Heidelberg , den 1 . Oktober 1885.

Großh . bad . Amtsgericht .
»ez. Kah .

Dies veröffentlicht
Der GerichtSschreiber :

Fabian .
Erbvorladungen .

R .690 . 1 . Adelsheim . Der Mag¬
dalena Nickel von Schlierstadt . Ehe¬
frau deS Jakob Hofmeister , unbekann¬
ten Aufenthaltes , ist durch letzten Willen
ihrer am 29 . Juli 1885 verlebten ledi¬
gen Schwester Franziska Nickel von
Schlierstadt ein Bermächtrnß von 40
zugedacht .

Dieselbe wird aufgefordert , ihre An¬
sprüche binnen

drei Monaten
geltend zu machen , indem sie sonst nach
Umlauf dieser Zeit nicht weiter berück¬
sichtigt wird .

Adelshcim , den 26 . September 1885 .
Großh . Notar

Kury .
R .714. Emmendingen . Wilhelm

Rapp , Metzger von hier , zur Zeit
unbekannt wo in Amerika abwesend , ist
zur Erbschaft seiner Mutter , derWwe .
deS MaurerS Michael Rapp . Chri¬
stine, geborne Schlenker dahier , mitbe¬
rufen .

Derselbe wird aufgefordert , seine Erb -
avsprüche au den Nachlaß

binnen drei Monaten
bei.dem Unterzeichneten anzumelden , in¬
dem fonfl dieEcbschaft Denjenigen zuge-
theilt würde , welchen sie zukäme , wenn der
Aufgeforderte zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Emmendingen , den 2 . Oktober 1885.
Der Großh . Notar :

Oesterle .
R .713 . Oberkirch . Christian Birk ,

Bäcker von Ibach , geboren den 14.
Dezember 1838 , dessen Aufenthaltsort
unbekannt ist , ist zur Erbschaft seiner
am 12. d . Mts . verstorbenen Mutter ,
Josef Birk Witwe , Katharina , geb.
Braun von Ibach , mitberufen . Der¬
selbe, bezw . dessen Rechtsnachfolger ,
werden hiermit aufgefordert , ihre Erb -
ansprüche

innerhalb 3 Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend za ma¬
chen, widrigenfalls die ErbschaflDeneu
zugetheilt werden würde , welchen sie zu¬
käme , wenn die Vorgeladeneu zur Zeit
des Erbanfalls «nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Oberkirch , den 29 . September 1885 .
Großh . Gerichtsnotar :

Kühndeutsch .
R .698 . Rastatt . Johann Görger ,

Lammwirth in Rastalt , starb am 12.
September 1885 .

Zu seinem Nachlasse sind mit andern
Kindern seine beiden erstehelichen voll¬
jährigen Söhne

1 . Franz Görger , Metzger , und
2. Karl Görger , Metzger , beide

geboren zu Rastatt , gesetzlich erb¬
berechtigt .

Da dieselben vor mehreren Jahren
nach Nordamerika sich begeben haben
und ihre Existenz und ihr Aufenthalt
unbekaant ist , so werden dieselben auf »
gefordert ,

innerhalb drei Monaten
hei dem Unterzeichneten Notar ihre

Erbansplüche geltend zu machen , wi¬
drigenfalls die Erbschaft Denjenigen
zugetheilt wird , welchen sie zukäme,
wenn die Vorgeladeneu zur Z : it des
Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Rastalt , den 27 . September 1885 .
Großh . Notar -

Bauer .
Hlwdelsregilkereisträge .

S .247 . Nr . 9273 . Ep Pin gen . In
daS Genoffenschaftsregister ist einzu -
tragen :

Ord .Z . 9 — 30. September 1835 —
Gesellschaftsvertrag vom 16. August
1885 : Kredit verein Gemmingeu ,
eingetragene Genoffenschaft .

Zweck des Vereins ist , seinen Mit -
aliedern die zu ihrem Geschäfts - oder
WirthschaftSbetriebe nöthigeu Geldmit¬
tel unter gemeinschaftlicher Garantie iu
verzinslichen Darlehen zu beschaffen,
sowie die Anlage unverzinSt liegender
Gelder zu erleichtern und auf diese
Weise , sowie durch Herbeiführung son-
stiger geeigneter Eimichlunaeu die Ver¬
hältnisse der Mitglieder in sittlicher und
materieller Beziehung zu verbessern .

Die jetzigen Vorstandsmitglieder sind :
Bürgermeister Betz , Vorsteher ,
Heinrich Ebert , Stellvertreter deS

Vorstehers .
und die Beisitzer :
Gemeinderath Friedrich Gebhard ,
Schreiner Johann Müller ,
Sonnenwinh Friedrich Monninger ,

Alle in Gemmingev .
Die von der Genossenschaft ausgehen¬

den Bekanntmachungen erfolgen im
Eppinger Volksboteo und werden von
dem Vorsteher unterzeichnet .

Die Zeichnung der Genoffeuschaft ge¬
schieht unter der Firma deS Vereins
mit Namensunterschrift des Vorstehers
oder dessen Stellvertreters und minde¬
stens einem Beisitzer .

DaS Verzeichniß der Genossenschafter
kann jederzeit bei hiesigem Gericht ein¬
gesehen werden .

Eppingen . den 30 . September 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Krimmer .
S .I95 . Nr . 14,957 . Schwetzingen

Unterm Heutigen wurde in das Firmen¬
register zu O .Z . 103 eingetragen :

„ Firma Jakob Hanf in Schwe¬
tzingen ".

Inhaber der Firma ist der bisherige
Prokurist Kaufmann Louis Hanf , ledig
in Schwetzingen , während der biSberiae
Inhaber Jakob Hanf als Prokurist be¬
stellt wird . ^

Schwetzingen , 17. September 1885 ,
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . Grohe .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
R .682,3 . Karlsruhe . Kellner Ru¬

dolf Wilhelm Unger , geboren am 14.
Dezember 1856 zu Dresden , zuletzt hier
wohnhaft , wird beschuldigt , als Wehr¬
mann der Landwehr ohne Erlaubniß
auSgewandnt zu sein,

— Uebcrtretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs . —

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag den 14. November 1886,

Vormittags ' /,9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Karls¬
ruhe zur Hauplverhandlung geladen .

Bei uneutschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Bezirks - Kommando Altkirch ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt werden .

Karlsruhe , den 9 . September 1885 .
GerichtSschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Stalf .
R .683 .2 . Nr . 5443 . Bübl . Der

am 23 . Dezember 1858 zu Oberwasser "
geborne und zuletzt daselbst wohnhafte
kathol . Schreiner Ignaz Reith wird
beschuldigt , als Ersatzreservist erster
Klaffe ausgewandert zu sein, ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu haben

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 1 . Dezember 1885,

Vormittags 8' /» Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht zu Bühl
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei uuentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König¬
lichen Landwehrbezirks - Kommando zu
Rastatt ausgestellten Erklärung verur¬
theilt werden .

Bühl , den 29 . September 1885 .
Boos ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
R . 686 . 2 . Nr . 5604 . Bühl . Der

am 10 . März 1858 zu Sasbachwalden ,
Beziiksamis Achern , geborne und zuletzt
in Steinbach wohnhafte ledige Ziegler
Gregor Geiser wird beschuldigt , als
Ersatzreservist erster Klasse ausgewan¬
dert zu sein, ohne von der bevorstehen¬
den Auswanderung der Militärbehörde
Anzeige erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh - Amtsgerichts hierselbft auf
Dienstag den 1 . Dezember 1885,

Vormittags 8 '/, Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht zu Bühl
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei uneutschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
Strafprozessordnung von dem Königl .
Landwehr -Bezilkskommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Bühl , den 1. Oktober 18S5.
Boos »

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Bern ». Bekanntmachungen .

Holzversteigerung .
R .7M .2 . Nr . 651 . Die Gr . Be --

zirksforstei St . Blasien versteigert
am Montag dem 12. Oktbr . d . I . »
Vormittags lOUHr » im Gasthaus
zum Adler in Todtmoos aus den
Distrikt . SuperioratSwald , Groß -
und Klcinfreiwald :

44 fichtene Spaltstämme , 41 Spalt¬
klötze , 2 buchene Nutzklötze; 2 Ster tau -
neueS Nutzscheitholz ; 144 Ster fichtene
Rollen (Papierholz ) ; 45 Baustämme 1.»
IM 11. , 136 III , 603 IV . und 49 V.
Klaffe ; 563 Sägklötze I . , 288 II . » 89
Ul . Klaffe ; 144Deichel ; 95 Ster weiß¬
tauneue Brennrinde .

Druck « nd Verlag der G . Brann ' sche » Hofbochdruckerei .
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